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Die genannte Monatsschrift des Päpstlichen Bıbelinstitutes ın
KROom, die sich dGen Seelsorgsklerus wendet und ıhm die gesicherten
Ergebnisse der heutigen Bibelforschung vermitteln wiıll, veröffentlicht

Der erste eıleinen Registerband über diıe erstien ahrgänge
(D 1—26) iıst ine 1stie der Miıtarbeiıter und ıhrer eiträge. Das DU

{olgende Verzeichnıs der besprochenen Buüucher (S. 271— 44 weist auch
Tıtel VoO niıchtbiblischen Werken auf, besonders aszetischer Bucher.
Den Hauptteıl des Bandes bildet die Liıste der behandelten el-
tellen; das Iite Testament (S 45— und das Neue Testament
( 99-— sind N1IC. gleich häufig, ber doch nıcht miıt Zzu
großer Verschiedenheıt zıtiert; Bıbeltexte, dıe in eigenen Ahbhhand-
lungen erortert werden, iınd UrC. Fettdruck bezeichnet. ESs wurden
ber nıcht DU dıe In den Tıteln genannten Bıbelstellen, sondern auch
jene, die 1n Gen einzelnen Artikeln beıläufig herangezogen sınd, qauf-
S$CHOMMEN.. Eın ealındex (S 163—209) vereınt die bıblischen Per-
NenN, Biıbelerklärer und Gegner, ebenso Orte, die AaUS der Biblischen
Geographie, Einriıchtungen, dıe aUusSs der Biblischen Altertumskunde
bekannt sind; natürliıch ind auch dıe se1t der Gründung der Zeıt-
chrıft erlassenen kte der Päpste Benediıkt und Pıus’ A
wahnt Das Päpstliche Bıbelinstitut meldet In der Zeitschrift gele-
gentlıch uch uber seıine Tätıgkeıit durch Jahresberichte und Pro-
SsTamme für das kommende Schuljahr SOWwl1e über die Studienreisen
Ins Heılıge Land, die 1913 begonnen, 1921 wıeder aufgenommen wWwWUur-
den und Trsti 1936 gen der Unruhen in Palästina unterbrochen
werden mußten. Dieser Index, der einen eindrucksvollen berblick
über den reichen nhalt der bısherıgen an gıbt, wırd die Brauch-
barkeit dieser Bibelzeıitschrift, die außerhalb allens ZU ıllıgen
Preis Vo beziehen ıst, gew1ß sehr erhöhen

Rom Holzmeister

Katholische ogmatı ach den rundsätzen des eılıgen Tho-
Inas. Von Dr Franz Diekamp, päpstliıchem Hausprälaten und
Domkapitular, Professor der ogmatı der Universıiıtät
Münster. Zweiter Band Siebte, durchgesehene Auflage. 80

U, 574) ünster 1. 1936, Aschendorft Auslandspreis
geh 9.64, geb 11.06

Von Diekamps bekannter Dogmatik, lıegt 19888 uch der zweite
Band In siebter, verbesserter Auflage VOTL. Er enthält die Tre von
der Schöpfung, Erlösung un Gnade Die NnEeEUE Auflage weıst eN-
über die früheren keine wesentliıchen Änderungen auf. Nur hat der
Verfasser,. wıe schon beli Besprechung des ersten Bandes (vgl diese
Zeitschrift, Jg., 1935, 666) bemerkt wurde, das Kapıtel über die
Allgemeinheit des göttlichen Heilswillens aus der Gnadenlehre her-
ausgenommen und ıIn Anpassung die Summa theologıca 1n die
allgemeine Gotteslehre verlegt. Im y übrigen ‘ wurde nıcht NUur dıe
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nstitutiones theologiae dogmaticae quctore Herrmann Ss
septima. Duo volumina pag 852 et 940) Lyon

place Bellecour, Apud Emmanuel Vıtte Pretium 95 ir
Dieses umfangreiche Werk ıst, wenn INa  — n darf

M
Geiste der Redemptoristenschule geschrieben DIie NEUE Auflage wurde
nach dem ode des ersten Verfassers VO  - den Patres Stebler und
Raus umgearbeıtet Hauptführer ist der heılıge Thomas VOo  } quin
Sodann omm der heılıge Alphonsus häufig orte SOWeıit VOINl
ihm Lehräußerungen uüber dogmatische Fragen vorliegen; o
Briefe werden diesem Zwecke ausgebeutet. Diıe thomistische Vor-
herbestimmung WIC die negatıve Verwerfung werden Sıinne des

doch anderseıts uch das Miıttelwisseneiılıgen Alfons abgelehnt,
Molinas:; bleibt da noch einNn ıttel füur das göttliıche Vorauswissen
der freien Handlungen? uch wıird die ese verteıidigt, daß die
ahl der Verworfifenen größer sSe1 als diıe der Geretteten Im übrıgen
ıst dıe Behandlung der Fragen klar und solıd die Einteilung des
Stoffes übersichtlich uch Drucke Koplers Werk 99  ]1€ Te ON

tt‘ wIrd häufig herangezogen, w as besonders die Leser dieser Zeiıt-
schrift, deren langJähriger edakteur Kopler WAarl, interessieren durfte
er der eigentlichen Dogmatıik wird auch die Fundamentaltheo
logie un: Apologetik behandelt.

alzbur. Dr Premm

Das Haus des lebendigen Gottes. Vom Mysterium der Kirche
Von Humbert Clerissac Aus dem Französischen über-
Lragen Vo  \ den Benediktinerinnen der €l St Gabriel
Salzburg-Leipzig, Pustet Brosch 4.21 2.30 Leinen

5.29, 2.9|  ©
Glerissac, geb. 1864, früh den Dominıkanerorden eingetre-

ten, War SC1INET apostolischen Wirksamkeıit C111 gesuchter Prediger
un Exerziti:enleiter 1 Frankreich, Rom, Florenz, London: starb
1914 Schriftstellerisch tirat miıt Wel Buüchern („Die gesunde Seele  e.
„Von Paulus Christus“‘‘) un kleineren Schriftchen hervor. Das
vorliegende ist letzte Arbeit, bel der ıhm der Tod die er
aus der Hand nahm. Das Bändchen enthält NEeun Abhandlungen
(Vom Mysterium der Kirche, Die Kirche Gedanken Gottes, Chri-
tus der Kiırche und die Kırche Christus, Die Persönlichkeit der
Kıirche, Das priesterliche en der Kirche, Die abe der Weissagung

der Kirche, Die Kirche als Stadt und Thebais, Geist un Sendung,
Mutterschaft un Herrschaft der Kirche). Und alle verraten jefste
Einblicke 11 Wesen der Kirche un: wärmste Liebe N  ur Braut Christi.

TAaZzı. O1S T appeiner
Das Mysterium der heiligen Kirche. Ihr Sein und irken

Organismus der Übernatur. Von Carl Feckes Dn vollständig
Neu bearbeitete Auflage aderborn, Ferd Schöönıngh art
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